
Sobald die Schiffe der Weissen Flotte wieder nach Kaiserswerth aufbrechen, ist der Frühling
da. Oder ist es umgekehrt? Jedenfalls startete die in Düsseldorf und Duisburg ansässige
Personenschifffahrtsgesellschaft am Samstag, 13. April in die Saison 2019. Von diesem
Wochenende bis in den Oktober verkehren die bekannten und beliebten Boote wieder
regelmäßig zwischen der Düsseldorfer Altstadt und dem historischen Kaiserswerth.
Traditionell reisen die Düsseldorfer mit dem Strom in einer Stunde nach Kaiserswerth, gehen
dort ein wenig – z.B. an der Kaiserpfalz – spazieren, nehmen Kaffee und Kuchen oder Eis, um
dann mit dem Schiff, das gerade zur Abfahrt bereits ist, zurück zur Altstadt zu schippern.

Der klassische Ausflug nach Kaiserswerth

Galerie Burghof, der schöne Biergarten in Düsseldorf-
Kaiserswerth

Dieser Ausflug auf dem Wasser nach Kaiserswerth hat in Düsseldorf mehr als 60 Jahre
Tradition und gehört einfach zur Freizeitgestaltung in der milden Jahreszeit dazu. Inzwischen
transportieren die Schiffe der Weissen Flotte auch Fahrräder. Bis zu zehn Velos haben Platz
und können – in Absprache mit dem Bordpersonal – mitgenommen werden. So können mehr
oder weniger ambitionierte Radler ihre Touren in Kaiserswerth beginnen oder beenden oder
ein Stück der geplanten Fahrt durch eine angenehme Schifffahrt unterbrechen. Denn die
einstündige (talwärts) bzw. 75-minütige (bergwärts) Fahrt kann prima als Verpflegungspause
genutzt werden, weil alle Getränke im Fahrpreis enthalten sind.

Die historische Pegeluhr an der Rheinuferpromenade

Die einfache Fahrt kostet 15 Euro (Erwachsene) bzw. 8 Euro (Kinder von 4 bis 13 Jahre); das
Hin- und Rückfahrtticket gibt es für 23 bzw. 16 Euro. Besonders günstig ist die Familienkarte,
mit der zwei Erwachsende und bis zu zwei Kinder zusammen 38 Euro (einfache Fahrt) bzw. 46
Euro (Hin- und Rückfahrt) zahlen. Die Tickets kann man online buchen oder vor Ort am
bekannten Weisse-Flotte-Büdchen unterhalb der historischen Pegeluhr kaufen. Übrigens: Für
Schulklasse gibt es Sonderkonditionen! Die entsprechenden Informationen findet man
gesammelt auf der Website der Weissen Flotte.

Auf einer Panoramafahrt die Stadt kennenlernen
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Gleich zwei Schiffe der Weissen Flotte auf dem Rhein
vor der Altstadt

Mit Saisonstart finden aber auch regelmäßig die Panoramafahrten statt, die auch außerhalb
der Saison bei gutem Wetter angeboten und besonders von Besuchern Düsseldorfs gern
angenommen werden. Jede Rundfahrt dauert ungefähr eine Dreiviertelstunde und beginnt
am Steiger an der Rheinuferpromenade unterhalb der Pegeluhr vor den Kasematten. Von dort
aus geht es zunächst in den Medienhafen und dann stromabwärts bis zur Theodor-Heuss-
Brücke. Unterwegs werden alle Sehenswürdigkeiten auf Deutsch und Englisch erklärt. Die
Tour endet dann wieder an der Anlegestelle unterhalb der Rheinuferpromenade.

Der Steiger der Weissen Flotte an den Kasematten

Planmäßig wird werktags ab etwa 11:00 Uhr im regelmäßigen Abständen abgelegt. An
Wochenenden und Feiertagen startet die erste Panoramafahrt schon um 10:30 Uhr, ab dann
fährt regelmäßig eines von zwei Schiffen; die letzte Fahrt findet alltags um 16:30 Uhr und am
Wochenden um 18:45 statt. Je nach Wetter und Anzahl der Passagiere, die mitwollen, kann es
abends auch länger gehen. Natürlich handelt es sich auch bei den Panoramafahrten um All-
Inclusive-Touren, bei denen alle Getränke im Fahrpreis inbegriffen sind. Die Tickets liegen bei
15 Euro für Erwachsene, 8 Euro für Kinder (4 bis 13 Jahre; Kinder unter 4 Jahren fahren in
Begleitung kostenlos mit) und 38 Euro für Familien (zwei Erwachsene und maximal zwei
Kinder).

Per Schiff nach Köln, Duisburg und Zons

Düsseldorf, Größte Kirmes am Rhein –
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Feuerwerksfahrt mit der MS Jan Wellem

Ab Mai geht es dann auch los mit den längeren Reisen in die Nachbarstädte Köln und
Duisburg sowie zur mittelalterlichen Feste Zons. Dabei handelt es sich praktisch um
Ganztagstouren, die – inklusive des jeweiligen Aufenthalts vor Ort – zwischen sieben (Zons)
und zehn (Köln) Stunden dauern. Sich diesen drei Städten auf dem Rhein zu nähern, ist ein
Erlebnis besonderer Art, dass jedem Wasserfreund ans Herz gelegt werden kann. Und
natürlich sind die Schiffe der Weissen Flotte auch bei den berühmten Feuerwerksfahrten auf
dem Rhein – also sowohl beim Japanischen Feuerwerk im Mai, als auch beim Kirmesfeuerwerk
im Juli und zu Silvester. Weil diese Fahrten oft schnell ausgebucht sind, empfiehlt sich das
frühzeitige Reservieren. Den vollständigen Fahrplan 2019 der Weissen Flotte kann man hier
als PDF herunterladen.
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